
jkpo; 
/Tamilis
ch   

jha;nkhopapy; ghltFg;G 
(Heimatliche Sprache und Kultur HSK) 

ngw;NwhH - ghJfhtyHfSf;fhd
jfty;fs; 
Ntw;WnkhopfisAk; gz;ghL - fyhr;rhuj;
jpwikfisAk; N[Hkd; nkhopapy;
Chf;fg;gLj;JtJk; tphpTgLj;JtJNk Rtp]; 
murghlrhiyfspd; nfhs;if. gy Ntw;Wnkhop 
tFg;Gf;fis Rtp]; murghlrhiyfspy; 
elhj;jp mtHfspd; gz;ghL - fyhr;rhuq;fis 
ntspg;gLj;jp xUq;fpizg;ig vw;gLj;Jtjw;F 
me;je;j khdpy fy;tpaikr;Rf;fs; Cf;fKk; 
cjtpAkspf;fpd;wd. 

gynkhopAk; gz;ghl;Lj;jpwikAk; 
jkJ jha; nkhopiaAk; N[Hkd; nkhopiaAk; 
ruskhf fw;Ws;s ,q;F thOk; ntspehl;L 
,isQHfspdhy;jhd;  njhopy;hPjpahfTk; 
r%fhPjpahfTk; xUq;fpizg;gpid Vw;gLj;j 
Kf;fpa gq;fhw;w KbAk;. 

HSK tFg;G Rtprpy; midj;J khdpyq;fspYk; 
elhj;jg;gLfpd;wd.  mJkl;Lky;yhky;  rpy 
efuq;fspy; 25 f;Fk; mjpfkhd nkhopfspy; 
gapd;W jq;fs; jha;nkhopapidAk; gz;ghl;L 
fyhr;rhuj;jpidAk; ntspg;gLj;jtjw;Fk;
xUq;fpizg;G nra;tjq;Fk; re;jHg;gk;
toq;fg;gl;Ls;sd.  

HSK tFg;Gf;fspd; mbg;gil Nehf;fq;fs; 
vkJ rpWtHfSf;Fk; - ,isQHfSf;Fk; 

- mtHfsJ jha;nkhopapy; fijg;gJ,   
thrpg;gJ, vOJtJ kw;Wk;
tpsq;fpf;nfhs;tJ Nghd;w mbg;gil
jpwikfis Vw;gLj;jtJ. 

           -

- ,Unkhopfspid my;yJ mjw;F Nkw;gl;l 
nkhopfisg;gapy;tJk; mj;Jld; kw;wtHfspd; 
fyhr;rhuq;fSf;F kjpg;gspj;J tpsq;fpf; 
nfhs;tJ Nghd;w jpwikfis Vw;gLj;JtJk;.  

rKjha - njhopy; tho;f;ifapy; 
ed;ikfs; 

- ahnuhUtH jdJ jha;nkhopia ruskhf 
fw;Wf;nfhz;Ls;shNuh mthpdhy; md;dpa 
nkhopfspid ,yFthfg;gapd;W nfhs;s 
KbAk;.  

- jha;nkhopapid ruskhf fw;Wf;nfhz;Ls;s 
gps;isfspdhy; jha;ehl;bypUf;Fk; 
FLk;gjhUld;, cwtpdHfSld; kw;Wk; 
jha;ehl;Lld; njhlHG nfhs;s ,yFthfTk; 
cjtpahfTkpUf;Fk;.  

- jha;ehl;Lld; njhlHG nfhs;gtHfSf;F
jha;nkhopapid ruskhf fw;Wf;nfhs;s 
Ntz;baJ kpf mtrpak;. (njhlHgbg;Gf;fs;, 
njhopw;jpwd;, kPs;FbNaw;wk;
Nghd;wdtw;wpw;fhf.)  

gps;isfspd; jha;nkhop tsHr;rp 
ruskhtjw;F ngw;NwhHfspdhNyNa 
Kf;fpa gq;fhw;w KbAk;.  

- gps;isfs; ngw;NwhHfSld;; N[Hkd; nkhopapy;
fijj;jhYk; ngw;Nwhh;fs; gps;isfSld;
jha;nkhopapNyNa ciuahl Ntz;Lk;.

- jpdKk; Foe;ijfSld; fijg;gJ,
tpthjpg;gJ, ghLtJ, fij nrhy;tJ 
Nghd;wd jha;nkhkpapNyNa ,Uf;f Ntz;Lk;.  

- FLk;gj;jpy; njhlHGila
xt;nthUtUk;mq;Fs;s Foe;ijfSld;  jha;;
nkhopapNyNa ciuahl Ntz;Lk;.

 vkJ gps;isfis jha;nkhop NgRk; 
gps;isfSld; kl;Lky;yhJ nlhr; nkhop 
kw;Wk; Ntw;W nkhop NgRk; gps;isfSlDk; 
gof mDkjpf;f Ntz;Lk;.  

- gps;iffsplk; ghlrhiyapy; elhj;Jk; ,e;j
HSK   ghltFg;Gg;gw;wp MHtj;Jld; Nfl;L
mwpe;J nfhs;s Ntz;Lk;.

- jha;nkhopg;ghlk; elhj;Jk; MrpaHfSld; 
njhlHG nfhz;L jq;fs; gps;isfspd; 
jpwikfspid murghlrhiy MrpaUf;F 
mwpaj;ju Ntz;Lk;.  

epHthfk;  
,e;j HSK  ghltFg;ghdJ me;je;j ehl;L 
Jhjufq;fspdhy; my;yJ jdpahH
mikg;Gf;fspdhy; xOq;f nra;ag;gLfpd;wJ. 
ghyHtFg;G (Kindergarten) 1k; 2k; tFg;G 
(Primarschule) gapYk; khztHfs; ,jpy; 
NrHe;J nfhs;syhk;. (NgHz; khdpyk; jtpHe;j) 
kw;iwa khdpyq;fspy; (mNefkhf)
murghlrhiyfspNyNa ,jw;fhf
tpz;zg;gpj;Jf;nffs;syhk;.  

,e;j HSK ghltFg;ghdJ mNefkhf 
murghlrhiy fl;blq;fspNyNa
elhj;jg;gLfpd;wd. $Ljyhf gps;isfspd; 
tjptplq;fSf;fUfhikapy;. 

HSK ghltFg;gpd; Rw;Wyhehl;fs; rhd;wpjs;fs; 
vd;gd murghlrhiy tpjpKiwfSf;Nfw;wit 
ahditahfNt ,Uf;Fk;.  

Tamilisch 



njhlHGfSf;fhd khdpy Kfthp:  

Dienststelle Volksschulbildung 
Kellerstrasse 10 
6002 Luzern
www.volksschulbildung.lu.ch 

Luzern, Januar 2012

Erarbeitet von den Erziehungsdepartementen und 
Bildungsdirektionen der Kantone Basel-Stadt, 
Basel-Landschaft, Aargau, Bern, Solothurn und 
Fribourg, in Zusammenarbeit mit den 
Trägerschaften des Unterrichts in heimatlicher 
Sprache und Kultur. 
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Unterricht in  
Herkunftssprachen 
(Heimatliche Sprache und Kultur) 

Informationen für  
Erziehungsberechtigte und Eltern 
Die Förderung in der deutschen Sprache und die 
Entwicklung mehrsprachiger und interkultureller 
Kompetenzen gehören zu den wesentlichen Bil-
dungsaufgaben der öffentlichen Schule. Die Ent-
wicklung von Mehrsprachigkeit und interkulturel-
len Kompetenzen sind ebenfalls Ziele des Unter-
richts in den Herkunftssprachen (HSK). Er findet 
aus diesem Grund in der öffentlichen Schule 
statt und wird von den Bildungsverantwortlichen 
im Kanton unterstützt.  

Mehrsprachigkeit und interkulturelle 
Kompetenzen 
Junge Menschen, die über gute Kenntnisse in 
der gemeinsamen Sprache Deutsch verfügen 
und sich darüber hinaus fliessend in der Sprache 
ihrer Eltern verständigen können, verfügen über 
wichtige Fähigkeiten für die Integration in Beruf 
und Gesellschaft.  
HSK-Unterricht gibt es in allen Kantonen; in eini-
gen Städten werden über 25 verschiedene Spra-
chen angeboten. 

Ziele des HSK Unterrichts 
Die Kinder und Jugendlichen 

- vertiefen und erweitern in ihrer Erstsprache
die Kompetenzen im Sprechen und Verste-
hen, im Lesen und Schreiben.

- erweitern ihre Fähigkeit, sich in zwei oder
mehreren Sprachen und unterschiedlichen
Kulturen zu bewegen und andere Werte und
Normen zu verstehen und zu respektieren.

Vorteile in Gesellschaft und 
Berufsleben  
- Wer seine Erstsprache gut beherrscht,

schafft eine gute Basis für den Erwerb wei-
terer Sprachen (Deutsch und Fremdspra-
chen).

- Gute Kenntnisse der Erstsprache helfen den
Kindern, die Kontakte in der Familie, mit den
Verwandten und mit dem Herkunftsland zu
pflegen.

- Im Kontakt mit dem Herkunftsland ist eine
gute Sprachkompetenz in der Landesspra-
che wichtig (weitere Ausbildung, berufliche
Tätigkeiten, Rückkehr)

Eltern unterstützen die Sprach- 
entwicklung ihres Kindes 
- indem sie mit ihrem Kind in der Sprache

sprechen, in der sie denken und träumen
und wenn sie auch bei dieser Sprache blei-
ben, wenn das Kind mit ihnen Deutsch
spricht.

- indem sie die Freude ihres Kindes an Spra-
che wecken und unterstützen, einander aus
dem Alltag erzählen und zuhören, diskutie-
ren, singen, Geschichten erzählen und vor-
lesen.

- indem jede Person in der Familie beim di-
rekten Kontakt mit dem Kind immer die ei-
gene Sprache spricht.

- indem sie das Kind ermuntern, Kontakte zu
Kindern, die Deutsch oder andere Sprachen
sprechen, aufzunehmen und zu pflegen.

- indem sie das Kind erzählen lassen, was es
im HSK-Unterricht und in der Schule lernt.

- indem sie den Kontakt mit den Lehrperso-
nen des HSK-Unterrichts und der öffentli-
chen Schule pflegen.

Organisation 
Der HSK-Unterricht wird von Botschaften der 
Herkunftsländer oder von privaten Organisatio-
nen angeboten. Der Unterricht wird je nach 
Sprachgruppe ab Kindergarten, 1. oder 2. Pri-
marklasse angeboten.  
Der HSK-Unterricht findet in der Regel in Räu-
men der öffentlichen Schule statt, nach Möglich-
keit in der Nähe des Wohnorts des Kindes.  
Der HSK-Unterricht richtet sich nach zeitlichen 
Vorgaben der öffentlichen Schulen (Ferien, 
Zeugnisse). 
Die Leistungsbeurteilung wird dem Zeugnis oder 
dem Lernbericht der öffentlichen Schule beige-
legt. 

Kantonale Kontaktadresse  
Dienststelle Volksschulbildung 
Kellerstrasse 10 
6002 Luzern 
www.volksschulbildung.lu.ch 

Luzern, August 2024 

Erarbeitet von den Erziehungsdepartementen und Bildungs-
direktionen der Kantone Basel-Stadt, Basel-Landschaft, Aar-
gau, Bern, Solothurn, Luzern und Fribourg, in Zusammenar-
beit mit den Trägerschaften des Unterrichts in heimatlicher 
Sprache und Kultur. 



md;Gs;s ngw;NwhUf;F>

cq;fs; gps;isfs; jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; (HSK) fw;Fk; tFg;Gf;Fr; nry;Yk;

tha;g;Gz;L. ,e;j tFg;Gf;fspy; gps;isfs; Kjy;nkhopAk; jha;ehl;Lf;fyhr;rhuKk; gw;wpa 

jkJ mwpit tpupthf;fpf;nfhs;s KbAk;. ey;y Kjy;nkhop mwpT> kw;w nkhopfisf; 

fw;gij ,yFthf;Fk;. mJ> nlha;r; fw;gJ> Ra milahsj;ij tsu;g;gJ> cwtpdUld; 

njhlu;G nfhs;tJ mJNghy; xUNtis NjitNaw;gl;lhy; jha;ehl;Lf;Fj; jpUk;gpr; 

nry;tJ Nghd;wtw;Wf;Fg; gpujhdkhdJ. cq;fs; gps;isia ,t;tFg;Gf;F mDg;Gtjw;F 

tpz;zg;gpf;Fk;gb> cq;fSf;F ehk; rpghu;R nra;fpd;Nwhk;.  

murpdu;ghlrhiyf;fy;tpapd; Nritikaq;fs;

ngw;NwhUf;fhd jfty;fs;:

• ,t;tFg;Gf;fs; J}Jtuhyaq;fshYk;> cau;];jhdpfuhyaq;fshYk; my;yJ

jdpahupdhYk; xOq;FgLj;jg;gLfpd;wJ.

• tFg;GfSf;Fr; r%fkspg;gJ RatpUg;gj;ijg; nghWj;jJ.

• murepjpapy; elhj;jg;gLk; tFg;Gf;fs; rhjhuzkhf ,ytrkhdit. jdpahupdhy;

xOq;FgLj;jg;gLk; tFg;GfSf;fhd ghlrhiyf;fl;lzj;jpd; xU gFjp mwtplg;gLk;.

• tFg;G eilngWkplk;> tFg;G eilngWk; Neuk;> Mrpupau;> Vw;gLk; nryT Nghd;wit>

tFg;G Vw;ghL nra;jtu;fshy; Neubahfg; ngw;NwhUf;F mwptpf;fg;gLk;.

• ,t;tFg;Gf;fs; ghlrhiy Neuj;jpNyh> ghlrhiy Kbe;j gpd;Ngh my;yJ yPthf

,Uf;Fk; miuehspNyh eilngWk;. ghlrhiy Neuj;jpy; gps;isfSf;F Mff;$baJ

,uz;L ghl Neuq;fs; jha;nkhopf;Fk; fyhr;rhuj;Jf;Fkhd ghlj;Jf;F xJf;fyhk;.

• ,e;jj; jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; vd;fpd;w ghlkhdJ> murpdu; ghlrhiyapd;

newpKiwfSf;fpzq;f xOq;FgLj;jg;gl;bUf;Fk; (tpLKiw> Nju;r;rpawpf;if Neuk;

Nghd;wd)

• jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; ghlj;Jf;Fr; r%fkspf;fpd;w gps;isfspd; Mw;wy;> kjpg;gPL

nra;ag;gLk;. %d;whk; tFg;gpypUe;J Gs;spfs; Nju;r;rpawpf;ifapy; gjpag;glyhk;.

jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; fw;gpf;Fk; Mrpupauhy; tFg;ghrpupaUf;Fg; Gs;spfs;

njupag;gLj;jg;gLk;. ,jw;fhf xU gbtk; cs;sJ.

• ,t;tFg;Gf;fs; nkhopf;FOitg; nghWj;J> ghyu;tFg;gpypUe;J my;yJ 1 Mk;

tFg;gpypUe;J elhj;jg;gLfpd;wd. gps;isfs; ghlrhiyapy;  gjpTnra;Ak;

tpz;zg;gg;gbtk; xd;iwg; ngw;Wf;nfhs;thu;fs;.

• gjpTnra;ag;gl;lJ ngw;Nwhuhy; epWj;jg;gLk; tiu nry;YgbahFk;.

• eilngWk; fy;tpahz;Lf;fhd tFg;G tha;g;Gf;fs; gw;wpa njhFg;ig>

www.volksschulbildung.lu.ch vd;Dk; ,izaj;jsj;jpy;> HSK vd;Dk;

jiyg;Gr;nrhy;ypd; (Stichwort) fPo; ePq;fs; fhzyhk;.

Tamilisch 

http://www.volksschulbildung.lu.ch/


Deutsch 

Liebe Eltern 

Ihr Kind hat die Möglichkeit, Kurse in Heimatlicher Sprache und Kultur (HSK) zu be-
suchen. In diesen Kursen erweitern die Kinder ihre  Kenntnisse in ihrer Erstsprache und  
in ihrer Herkunftskultur. Gute Kenntnisse der Erstsprache erleichtern das Lernen weite-
rer Sprachen. Sie sind für das D eutschlernen, für den Aufbau der eigenen Identität, für 
den Kontakt mit den Verwandten,  sowie für eine allfällige Rückkehr ins Heimatland von 
Bedeutung. Wir empfehlen Ihnen, Ihr Kind zum Kursbesuch anzumelden. 

Dienststelle Volksschulbildung 

Hinweise für die Eltern: 

• Die Kurse werden von Konsulaten und Botschaften oder von privaten Trägern orga-
nisiert.

• Der Kursbesuch ist freiwillig.

• Die Kurse der staatlichen Träger sind in der Regel gratis. Für die Kurse von privaten
Trägern werden zum Teil Schulgeldbeiträge verlangt.

• Kursort, Kurszeit, Lehrperson und allfällige Kosten werden den Eltern von den Kurs-
trägern direkt mitgeteilt.

• Die Kurse finden entweder in der Unterrichtszeit, nach der Schule oder an freien
Halbtagen statt. Von der Unterrichtszeit der Kinder dürfen höchstens zwei Lektionen
für den HSK eingesetzt werden.

• Der HSK-Unterricht richtet sich nach den zeitlichen Vorgaben der öffentlichen Schu-
len (Ferien, Zeugnistermine etc.)

• Kinder, die HSK-Kurse besuchen, werden in ihrer Leistung beurteilt. Ab der dritten
Klasse soll die Note ins Zeugnis eingetragen werden. Die HSK-Lehrperson teilt die
Note der Klassenlehrperson mit. Dafür steht ein Formular zur Verfügung.

• Die Kurse  werden je nach Sprachgruppe ab Kindergarten oder 1. Klasse angebo-
ten. Die Kinder erhalten in der Schule ein Anmeldeformular.

• Die Anmeldung gilt bis zur Abmeldung durch die Eltern.

• Eine Übersicht über das Kursangebot des laufenden Schuljahres finden Sie auf
www.volksschulbildung.lu.ch unter dem Stichwort HSK.

http://www.volksschulbildung.lu.ch/


jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; (HSK) fw;gpf;fg;gLk; tFg;Gf;fhd tpz;zg;gk; 

HSK- jkpo; tFg;G 

„jha;nkhopAk; fyhr;rhuKk; jkpo;“ tFg;Gf;F vdJ kfisÆvdJ kfid
tpz;zg;gpf;fpd;Nwd;:

khztd;Ækhztpapd; 

ngau;ÆKjw;ngau;: 

ngw;Nwhupd; ngau;: 

tPjpAk; tPl;byf;fKk;: 

mQ;ry;; ,y.Ætjptplk;: 

njhiyNgrp ,y.: 

ngw;Nwhupd; kpd;dQ;ry; Kftup: 

tFg;ghrpupaupd; ngau;: 

ghlrhiyapd; Kftup: 

jpfjp: ifnaOj;J: 

,g;gbtj;ij Neubahff; fPo;f;fhZk; Kftupf;F mDg;gp itf;fTk;: 

Tamilmandram Luzern 
Luzernerstr. 127 
6014 Luzern

Tamilisch 



ANMELDUNG für den Kurs in Heimatlicher Sprache und Kultur (HSK)

HSK-Kurs Tamilisch

Ich melde meinen Sohn/meine Tochter für den Besuch 
„Heimatliche Sprache und Kultur Tamilisch an: 

Name/Vorname  
des Schülers/der Schülerin: 

Name der Eltern: 

Strasse und Hausnummer: 

PLZ/Wohnort: 

Telefonnummer: 

Mail-Adresse der Eltern: 

Name der Klassenlehrperson: 

Adresse der Schule: 

Datum: Unterschrift: 

Dieses Formular ist bis spätestens Ende Mai direkt an folgende Adresse zu 
senden: 

Tamilmandram Luzern
Luzernerstr. 127
6014 Luzern

G:\DVS-GSAdr\Public\2011\2011105\Web-Dokumente\HSK-Kurse\Tamilisch\Internet_Tamilisch_2012.pdf
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